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Kompetenzansatz 

Der Kompetenzansatz begreift die Probleme von Jugendlichen nicht als individuelle Defizite, 

sondern sucht nach Potenzialen, die in individuellen Bewältigungsstrategien der 

Jugendlichen liegen. Die Jugendlichen werden mit all ihren Stärken und Schwächen als 

Persönlichkeit ernst genommen. Kompetenzen, die nicht nur im Rahmen der formellen 

Bildung, sondern auch im Alltag erworben wurden, sollen identifiziert, den Jugendlichen 

bewusst gemacht und für die Entwicklung genutzt werden.  
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